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Jonas Plaukovits, Christian
Pinter, Martin Janits, Chris-
toph Essmeister, Franz Wendl
(stehend, v.l.), Marcel Kuz-
mits, Balazs Rudolf, Kristjan
Mijatovic, Istvan Papp und
Markus Pammer (hockend,
v.l.) vom SKC Kleinwarasdorf
erhielten nach dem letzten
Spiel in Sankt Pölten die Me-
daillen für den dritten Platz in
der Superliga von ÖSKB-Vize-
präsident Andreas Lepsi.
Foto: zVg

„Wir haben unser Mindestziel
erreicht“, meint Kleinwaras-
dorfs Martin Janits nach dem 2:6
im Duell um Platz zwei mit
Neunkirchen. Der Nationalspie-
ler in Diensten seines Heimat-
klubs blickt auf eine Saison mit
Höhen und Tiefen zurück. So
bezwang man vor zwei Wochen
als einziges Team Superliga-
Meister Orth/Donau und er-
zwang somit ein Entschei-
dungsspiel um den Vizemeis-
tertitel in Neunkirchen,
„vernudelte“ (O-Ton Janits) die-
ses Spiel dann aber mit einer
Leistung, die deutlich hinter
den eigenen Ansprüchen blieb.
Dennoch bleibt aber eine Spiel-
zeit mit 13 Erfolgen und einem
gutem Auftritt im NBC-Pokal,
den man auch in der kommen-
den Spielzeit wieder in Angriff
nehmen wird.

Die Saisonziele
wurden erreicht
Die angepeilten Rangverbesserungen blie-
ben für den SKC Kleinwarasdorf und den
SKC Sonnensee Ritzing in der letzten Runde
der Herren Superliga zwar aus, aber den-
noch konnten beide zufrieden resümieren.

Trotz des Sieges war für Ja-
nits aber nicht der Heimerfolg
über Orth/Donau das Highlight
der Saison, sondern der klare
7,5:0,5-Auswärtserfolg in
Schwaz: „Das war eine Ent-
scheidungspartie, in welche
Richtung die Saison laufen wür-
de, in der wir eine sehr starke
Teamleistung abgerufen ha-
ben.“ Und da das Team funktio-
niert, soll es auch zusammenge-
halten werden. „Alle Spieler ha-
ben für die kommende Saison
zugesagt. Wenn, wird es nur
eine Kaderverbreiterung ge-
ben“, so Janits.

Niederlage im Bonus-Spiel
Mit Endrang sechs wurden auch
beim SKC Sonnensee Ritzing die
Saisonziele erreicht. „Das war
unser Minimalziel. Den Bonus

(Anm.: Platz fünf) konnten wir
uns in Sankt Pölten leider nicht
abholen. Wir sind dennoch mit
unseren Leistungen zufrieden“,
so Kapitän Roman Gerdenitsch.
Dass die Saisonbilanz mit neun
Siegen und ebensovielen Nie-
derlagen ausgeglichen ausfiel,
lag auch an vergebenen Chan-
cen in der letzten Partie gegen
Sankt Pölten (3:5). „Die hatten
nicht ihren besten Tag“, erzählt
Gerdenitsch. Nachsatz: „Wir
aber auch nicht.“ So wurden die
Chancen, welche die Niederös-
terreicher anboten, ausgelas-
sen.

Nach einer soliden Spielzeit
blickt man allerdings positiv in
die kommende, auch wenn mit
Alexander Jaskulski ein Lang-
zeitakteur den Klub verlässt.
Gerdenitsch: „Er wohnt in Wien.
Für ihn war der Aufwand sehr
groß. Zum KSV hat er nur zehn
Minuten Anfahrt mit der U-
Bahn.“ Daher wird man am
Transfermarkt aktiv.

KEGELN


Alex Jaskul-
ski, Martin
Eder, Ondrej
Sobcak,
Csongor Ne-
meth, Roman
Gerdenitsch
und Martin
Eder vom SKC
Ritzing ka-
men die ge-
samte Saison
ohne Wech-
selspieler
aus.

● SKC Kleinwarasdorf
Hinrunde: SpG SKH/Post (auswärts) 6:2, Eugen-
dorf (heim) 7:1, Ritzing (a) 3:5, Schwaz (h) 7:1,
Jenbach (a) 7:1, Sankt Pölten (a) 7:1, KSV Wien (h)
7:1, Orth/Donau (a) 1:7, Neunkirchen (h) 1:7.

Rückrunde: SpG SKH/Post (h) 6:2, Eugendorf (a)
8:0, Ritzing (a) 6:2, Schwaz (a) 7,5:0,5, Jenbach
(h) 7:1, Sankt Pölten (h) 3:5, KSV Wien (a) 8:0,
Orth/Donau (h) 6:2, Neunkirchen (a) 2:6.

● SKC Sonnensee Ritzing
Hinrunde: Schwaz (a) 1:7, Jenbach (a) 6:2, Klein-
warasdorf (h) 5:3, KSV Wien (a) 7:1, Orth/Donau
(h) 2:6, Neunkirchen (a) 2:6, SpG SKH/Post (h)
8:0, Eugendorf (a) 6:2, Sankt Pölten (h) 2:6.

Rückrunde: Schwaz (h) 2:6, Jenbach (h) 5,5:2,5,
Kleinwarasdorf (a) 2:6, KSV Wien (h) 6:2,
Orth/Donau (a) 1:7, Neunkirchen (h) 2:6, SpG
SKH/Post (a) 7:1, Eugendorf (h) 7:1, Sankt Pölten
(a) 3:5.

Meine Region
KURZ NOTIERT

Start frei für den
Wein-Berg-Lauf
LAUFEN Nach dem großen Er-
folg der zweiten Auflage im Jahr
2023 steht der Termin für den 3.
Wein-Berg-Lauf fest: Am 25.
Mai 2024 heißt es wieder
„Schnür die Laufschuhe und ge-
nieße die Weinberge Necken-
markts“. Auch heuer ist der Lauf
wieder Teil der Buckltour –
einem Laufcup mit elf Veran-
staltungen im südlichen Nie-
derösterreich – und des interna-
tionalen österreichischen Berg-
laufcups. Ein weiteres Highlight
ist die Austragung der Burgen-
ländischen Landesmeister-
schaft im Berglauf.
Ob Profi oder Hobbyläufer, für
jeden ist eine Strecke dabei. „Wir
tragen einen 600 Meter-Lauf für
Kinder, einen 1,9 Kilometer
Nachwuchslauf, den 3,8 Kilo-
meter Fun-Run sowie einen 10
Kilometer Berglauf aus“, erzählt
LMB-Obmann Stefan Pendl.
Weiter: „Wir sind voller Vorfreu-
de auf den Lauf. Alle Teilnehme-
rInnen am Hauptlauf erhalten
eine Flasche Rotwein, die Cross-
läuferInnen, die über 1,9 oder
3,8 Kilometer an den Start ge-
hen, bekommen einen Trauben-
saft. Im Ziel sorgt ein liebevoll
angerichtetes Läufer:innen Buf-
fet für Stärkung und Erfri-
schung.“ Die Anmeldung und
weitere Informationen sind auf
www.l-mb.at zu finden.

Dreifach-Sieg in
Horitschon
LAUFEN Starke Vorstellung des
LAC Unlimited, der eine große
Gruppe in die Rotweingemein-
de entsandte, beim Straßenlauf
des LC Horitschon. Beim Haupt-
lauf über 5,8 Kilometer setzte
sich Markus Hauser in 19:30 Mi-
nuten vor Alex Artner (20:13)
und Martin Melchart (20:27)
durch.
Auch der Nachwuchs präsen-
tierte sich stark und toppte das
Ergebnis der Erwachsenen mit

einem Vierfach-Erfolg sogar
noch. Marie Moritz (28:01) ge-
wann vor den Teamkolleginnen
Lina Ecker (35:39), Lara Hipsag
(35:39) und Annalena Wildzeiss
(39:19). Zum Drüberstreuen gab
es noch zwei Weinkörbe für das
schnellste und größte Team.
Auch dem LMB war in Horit-
schon durch drei Athleten ver-
treten. Lokalmatadorf Patrick
Horvath kam am besten mit der
Strecke zurecht und holte in
23:43 Minuten den 14. Platz in
der Gesamtwertung. Auch die
Leistungen von Werner Trem-
mel (26:34/30.) und Othmar
Kerschbaum (31:21/62.) konn-
ten sich sehen lassen.

Doppel-Titel für
Elina Fuchs
TISCHTENNIS Bei den Staats-
meisterschaften der U19 in
Rif/Hallein vertrat Elina Fuchs
das Burgenland als einzige Star-
terin. Im Mädchen Doppel star-
tete die Spielerin des TTC Ober-
pullendorf mit Julia Dür (STTV)
als Top-Paarung ins Viertelfina-
le gegen Fuchs/Kezai (NÖTTV)
mit einem 3:0 und hatten nach
einem Freilos in Runde 1 somit
schon die Medaille fixiert. Im
Halbfinale folgte ein weiterer
ungefährdeter 3:0-Sieg gegen
Alexandru (STTTV)/Maier
(KTTV). Auch im Finale sah zu-
nächst alles nach einer klaren
Sache für Fuchs/Dür aus, doch
nach einer 2:0-Führung schlu-
gen Fang/Henning (beide
NÖTTV) zurück, holten sich den
dritten Satz und verkürzten auf

1:2. Der vierte Satz brachte mit
einem 11:7 jedoch die endgülti-
ge Entscheidung und damit den
nächsten gemeinsamen Dop-
pel-Staatsmeisterschaftstitel
von Elina Fuchs und Julia Dür.
Im Mädchen Einzel lief es nicht
ganz so gut. Nach einem souve-
ränen 4:0-Auftaktsieg gegen
Dorotheea Alexandru (STTTV)
folgte im Viertelfinale gegen
Jennifer Henning (NÖTTV) ein
echter Krimi. Nach einer 2:0-
Führung glich Henning aus, be-
vor Fuchs mit einem 11:5 wieder
auf 3:2 stellte. Die Niederöster-
reicherin erzwang jedoch einen
Entscheidungssatz, der denk-
bar knapp mit 10:12 verloren
ging. Im Mixed-Doppel verpass-
te die Draßmarkterin mit Part-
ner Tobias Tischberger (OÖTTV)
eine zweite Medaille nur knapp.
Im Viertelfinale unterlag man
im Entscheidungssatz den Ge-
schwistern Julia und Alexander
Dür mit 9:11.

Meistertitel nur noch
Formsache
TISCHTENNIS Oberpullendorf 1
in der Besetzung Philipp Pat-
zelt, Florian Schmidt, Peter
Medlitsch und Clemens Tomsic
war in der Landesliga über die
ganze Saison hinweg das Maß
der Dinge und gab bislang kei-
nen einzigen Punkt ab. Diese
Serie konnte am vergangenen
Wochenende in beeindrucken-
der Art und Weise fortgesetzt
werden. Am Freitag wurde Pin-
kafeld im Nachtragsspiel aus-
wärts mit 8:2 besiegt. Noch ful-
minanter war der 9:1-Auswärts-
sieg am Samstag beim direkten
Konkurrenten aus Hornstein,
der sich zuvor nur den Oberpul-
lendorfern in der Hinrunde ge-
schlagen geben musste. Eine
geschlossene Teamleistung auf
hohem Niveau sorgte wohl auch
für die Vorentscheidung im
Kampf um die Meisterschaft.

 Der LAC Unlimited stellte beim Horitschoner Straßenlauf das größte und
schnellste Team. Auch auf der Walking-Strecke waren einige Mitglieder aktiv.

 Elina Fuchs und Julia Dür vom TTC
Oberpullendorf holten in Rif den
U19-Staatsmeistertitel im Doppel.

 Rudolf Lang, Peter Ruisz, Erich Graf, Sophie und Paul Mayerhofer-Pogats,
Rosa Schöll, Mario Ziegelberger, Anton Ackerler, Elisabeth Pendl und Josef
Horvath (v.l.) vom LMB freuen sich auf den 3. Wein-Berg-Lauf.

Superliga Herren
1 Orth/Donau 17 0 1 121:23 34
2 SK Neunkirchen 15 0 3 95:49 30
3 Kleinwarasdorf 13 0 5 99,5:44,5 26
4 Schwaz 12 0 6 84,5:59,5 24
5 Voith St. Pölten 11 0 7 77:67 22
6 Sonnensee Ritzing 9 0 9 74,5:69,5 18
7 KSV Wien 5 0 13 58:86 10
8 Jenbach 4 0 14 46,5:97,5 8
9 SKH/Post SV 2 0 16 32:112 4
9 Eugendorf 2 0 16 32:112 4


